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Sprechstunde des VdK
SCHWÄBISCH GMÜND. Die nächste Sprech-
stunde des VdK-Kreisverbandes Schwäbisch
Gmünd mit M. Pfeifer findet am Dienstag, 6.
Dezember, von 16.30 bis 17.30 Uhr in der
Geschäftsstelle Sebaldstraße 23 statt. Eine
Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich. Der
VdK berät und informiert in allen sozial-
rechtlichen Angelegenheiten. Außerhalb
dieser Sprechstunde kann ein Besprechungs-
termin in Schwäbisch Gmünd über die VdK-
Servicestelle Heidenheim (Telefon 0 73 21/
4 90 89 20) vereinbart werden.

(vdk)

Amtsgericht geschlossen
SCHWÄBISCH GMÜND. Sämtliche Justizge-
bäude des Amtsgerichts (Rektor-Klaus-
Straße 21, Heugenstraße 5, Weißensteiner
Straße 4) sind am Donnerstag, 8. Dezember,
aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung
ab 11.30 Uhr geschlossen. Vertretungsge-
richt für dringende Fälle ist das Amtsgericht
Aalen. Dieses ist von 14 bis 16.30 Uhr unter
der Ruf-Nummer 0 73 61/9 65 10 erreichbar

(amstg)

Adventlicher Impuls
SCHWÄBISCH GMÜND. Die zweite Advents-
andacht findet am Donnerstag, 8. Dezember,
18.30 Uhr in der Augustinuskirche unter dem
Motto „Begeistert“ mit Pfarrer Reiner Kaupp
und musikalischer Gestaltung von Bezirks-
kantor Thomas Brückmann statt. (august)

Adventliche Andacht
SCHWÄBISCH GMÜND. Die Gruppe Maria 2.0/
Katholischer Aufbruch lädt alle Interessier-
ten ein, am Freitag, 9. Dezember, um 18 Uhr
an einer adventlichen Andacht teilzuneh-
men. Maria, die Mutter von Jesus, steht im
Mittelpunkt dieser vorweihnachtlichen Feier
in der Klosterkirche der Franziskanerinnen in
der Bergstraße 20. (kloster)

Konzert im Advent
SCHWÄBISCH GMÜND. Am Freitag, 9.
Dezember, um 18 Uhr gestalten die Musik-
Ensembles des Parler-Gymnasiums ein
besinnliches Konzert in der Augustinus-Kir-
che. Bigband, Orchester und Kammer-En-
semble sowie der Chor der Schule werden
ein abwechslungsreiches und stimmungsvol-
les Programm von ungefähr einer Stunde
Dauer präsentieren. Der Eintritt ist frei.

(parler)

Kurz notiert

VON SARAH FLEISCHER

SCHWÄBISCH GMÜND. „Dieses Projekt ist
ein echter Glücksfall“, betont Gmünd Bau-
bürgermeister Julius Mihm. Insgesamt 15
Mietwohnungen von 42 bis 90 Quadratme-
tern Größe sollen durch eine Aufstockung
des Gebäudes auf dem Einkaufsareal in der
Taubentalstraße entstehen, alle mit KfW
40 Standard und gebaut aus 2D-Holzmo-
dulen. Der klangvolle Name: Taubental-
lofts.

Initiator des Bauprojekts ist Horst Welz,
Eigentümer des Areals und Besitzer des
Fitnessstudios Relex. Er hatte bereits 2020
die Idee zu der Aufstockung, 2021 kam
dann die Zusage, dass die Bank das Projekt
unterstützen werde. Die Kosten veran-
schlagt er bei drei bis vier Millionen.
Genauere Angaben seien derzeit noch
nicht möglich – zu stark schwanken noch

15 neue Wohnungen im Taubental
Bauen und Wohnen: Mehr Wohnraum, aber weniger Flächenversiegelung – dieser Spagat soll mit dem neuen Bauprojekt im Taubental
gelingen. Das Gebäude, in dem derzeit „Action“ und „Bikes n Boards“ untergebracht ist, bekommt ein zweites Stockwerk.

die Preise für das Hauptbaumaterial: Holz.
Dies ist auch der Grund, warum die Bau-
phase noch nicht starten konnte. „Der
Krieg in der Ukraine hatte die Materialkos-
ten so in die Höhe getrieben“, erklärt Welz.
Erst, als Michael Biber von Holzbau Biber
signalisierte, dass die Preise wieder sän-
ken, bekam das Projekt final grünes Licht.

„Mir war es wichtig, dass es ein nachhal-
tiges Projekt wird“, sagt Welz. Darum habe
er sich eben für einen Holzbau entschie-
den. Mit Holzbau Biber und dem Architek-
tur- und Ingenieurbüro (t)raumwerk habe
er außerdem zwei regionale Partner, die
seine Idee wahr werden lassen. „Holzbau
war nicht nur aus Nachhaltigkeitsgründen
naheliegend, sondern auch, weil es leicht
ist“, erklärt Diplom-Ingenieur Marc Burck-
ardt von (t)raumwerk. Die Beschaffenheit
des Untergrunds und die Statik der Halle
hätten eine Vollbelastung des bestehenden

zu Fuß erreichbar. „Das Projekt zeigt, wie
durch Zusammenarbeit eine optimale
Lösung für die gegebenen Umstände
geschaffen werden kann“, sagt Mihm.

Anfang Februar 2023 soll die Bauphase
beginnen. Einschränkungen entstünden
weder für die Geschäfte noch für deren
Kunden, sagt Welz. „Da es ein Modulbau
ist, geht das relativ schnell“, erläutert
Biber. „Da werden vielleicht eine Woche
lang zehn Parkplätze von den Kränen blo-
ckiert, der Geschäftsbetrieb und der Ver-
kehr können aber problemlos weiterlau-
fen.“ Selbst bei Bikes n Boards, in deren
Räumen einige Stützpfeiler angebracht
werden müssen, sei währenddessen keine
Schließung notwendig.

Verläuft alles nach Plan, rechne man
Ende 2023 mit der Fertigstellung des Bau-
projekts, Interessierte könnten sich schon
jetzt melden, sagt Welz.

Dachs nicht zugelassen. Also entschied
man sich für einen leichten Holzbau, der
auf einem Trägerrost fast über dem Dach
„schwebt“.

Zur Nachhaltigkeit trägt auch die
Begrünung bei, die in den Innenhöfen der
Bebauung vorgesehen ist. „Das wird nicht
nur Gras sein, sondern auch Sträucher und
Blumen“, versichert Welz. So sei etwas für
Insekten getan und zugleich Versicke-
rungsfläche geschaffen. PV-Anlagen, die
die Zugangswege zwischen den Wohnun-
gen überdachen, sorgen außerdem für
erneuerbare Energie, geheizt wird mit
Wärmepumpe. Der Bauherr plant außer-
dem ein Car-Sharing-Angebot mit zwei
Autos für die künftigen Bewohner. „Nicht
als Profitquelle, sondern als Service für die
Mieter.“ Das Taubental habe ein ausge-
zeichnete Lage, Bahnhof und Innenstadt
liegen praktisch vor der Tür und seien auch

Wenn alles nach Plan läuft, soll das Bauprojekt schon Ende kommenden Jahres fertiggestellt sein. Durch die Modulbauweise aus Holz geht die Errichtung schneller als bei einem Beton- oder
gar Steinbau. Visualisierung: traumwerk

LEINZELL/GÖGGINGEN
IN DER ADVENTSZEIT

Sonderveröffentlichung

Damen- und Herren-Salon
Luitgard und Milena Kurz

Seit über 

50 Jahren!
Brauhalde 6 • Leinzell
Telefon (0 71 75) 86 68

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Reisen 2023 bereits unter  www.okgo-ag.de

OK.go MobilitätsAG
Friedhofweg 2
73571 Göggingen 
07961 9130-0      hallo@okgo-ag.de

õïñ
Fürstliches Regensburg
Weihnachtsmarkt Schloss Emmeram
10.12. | Reisepreis inkl. Eintritt Weihnachtsmarkt 55,- €
Hafenweihnacht Lindau
Zusätzlich mit dem Weihnachtsschiff nach Bregenz u.z.
17.12. | Reisepreis ab 45,- € 
Christmas Garden
Lichterspektakel in der Wilhelma
12.01. | Reisepreis inkl. Christmas Garden 59,- €

Berlin - Internationale Grüne Woche
4*-Hotel Park Inn am Alexanderplatz, 
zwei Stadtführungen, Grüne Woche
3 Tg 27.01.-29.01. | ÜF, p.P. DZ ab 289,- €
Hafenstadt Hamburg
4*-Hotel Radisson Blu, Hafenrundfahrt 
und Hafencity, Lübeck und Altes Land
4 Tg 28.04.-01.05. | ÜF, p.P. DZ ab 495,- €
Wien - Weltstadt mit Charme
Zentrales 4*-Hotel Ananas, Stadtführung, 
geführter Ausflug Schloss Schönbrunn
5 Tg 16.08.-20.08. | ÜF, p.P. DZ ab 565,- €

Verschenken Sie Reisefreude
mit einem OK.go Reisegutschein

Holiday on Ice „A New Day“
Atemberaubende Eislaufrevue in Stuttgart 
29.01. | Reisepreis inkl. Karte ab 69,- € 
CAVALLUNA "Geheimnis der Ewigkeit"
Spektakuläre Reitkunst in Stuttgart  
04.03. | Reisepreis inkl. Karte ab 89,- € 
Internationale Musikparade Stuttgart
Erfolgreichste Tournee der Militär- und Blasmusik
04.03. | Reisepreis inkl. Karte  ab 79,- €
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So lecker wie bei Oma!
Traumhafte  

Weihnachtsköstlichkeiten für  
Ihr perfektes Fest. Unsere mit 

sehr gut ausgezeichneten 
Christstollen und Früchtebrote, 

traditionell hergestellte  
Elisen- und Honiglebkuchen, 

über 20 Sorten feinstes  
Weihnachtsgebäck sowie eine 

große Auswahl an Mürb - 
und Hefeteigfiguren finden Sie 

bei Ihrem „Berglesbeck“ 

zierung gemeistert, die für eine Kommune allein
nur schwer zu bewerkstelligen sind.
Auch in der Advents- und Weihnachtszeit haben die
Betriebe in Leinzell und Göggingen vieles zu bie-
ten. Die Bäckerei Weith, die auch als „Bergles-
beck“ bekannt ist, hat erlesene Köstlichkeiten zum
Fest in der Auslage, darunter Christstollen und
Früchtebrote, Lebkuchen und überdies über 20
Sorten Weihnachtsgebäck.
Seit über 50 Jahren ist der Friseursalon von Luit-
gard und Milena Kurz in Leinzell ansässig. Damen
und Herren sind dort gleichermaßen willkommen.
In der Leinzeller Brauhalde 6 freuen sich die Inha-
berinnen auf Kundenbesuch.
OK.go ist in Göggingen sowohl als Reise- als auch
als Entsorgungsspezialist bekannt. Das Unterneh-
men setzt die Tradition des Omnibusbetriebs
Jakob fort. In der Adventszeit bietet das Unterneh-
men Ausflüge zu schönen Weihnachtsmärkten an.
Als Dachfenster-Doktor ist der Zimmereibetrieb
von Bernhard Bader bekannt. Dachfenster, Dach-
sanierungen und Holzbauarbeiten gehören zu den
Spezialitäten des Betriebs.

B ereits 1983 haben die beiden Gemeinden
Leinzell und Göggingen einen Zweckver-
band für ein gemeinsames Gewerbegebiet

gegründet. 16,2 Hektar wurden daraufhin im Flä-
chennutzungsplan als zukünftige Gewerbefläche
ausgewiesen.
Seit damals hat sich auf dem Areal einiges getan.
Verschiedene Firmen aus Dienstleistung, Hand-
werk, der Automobilbranche oder dem Bereich
Gartengestaltung haben sich auf dem Gelände
angesiedelt. Außerdem ist ein Einkaufsschwer-
punkt für Leinzell, Göggingen und das Umland ent-
standen. Vor allem für Leinzell, eine der flächenmä-
ßig kleinsten Gemeinden des Ostalbkreises,
konnte so das Flächenproblem gelöst werden.
Deshalb ist das gemeinsame Gewerbegebiet von
Göggingen und Leinzell ein besonders starkes Bei-
spiel für interkommunale Zusammenarbeit. Die
beiden Kommunen haben gezeigt, dass nicht Kon-
kurrenz, sondern Kooperation die Gemeinden wirt-
schaftlich weiterbringt. Zusammen haben Leinzell
und Göggingen die Herausforderungen bei Pla-
nung, Flächengewinnung, Erschließung und Finan-

Gemeinsam ist man stärker
Leinzell und Göggingen unterhalten zusammen ein Gewerbegebiet

Am unteren Rand der
Luftaufnahme von Göggingen ist
ein Teil des gemeinsamen
Gewerbegebiets zu sehen.

Foto: hs

Traumhafte Weihnachtsköstlichkeiten bietet die Bäckerei
Weith, die auch als „Berglesbeck“ bekannt ist.

Tradition seit über 50 Jahren: Der Damen- und
Herrensalon von Luitgard und Milena Kurz in Leinzell.

Der Reise-Spezialist: OK.go (vormals Omnibus Jakob) fährt
zu schönen Weihnachtsmärkten wie hier in Lindau.


